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Provinz Brandenburg.

Potsdam. Einen Tag nach
vollendetem 72. Lebensjahre verschied
in seinem Potsdamer Heiin der Ge-
heime Regierungsrat Professor Dr.
Theodor Albrecht. Der Verewigte ge-
hört- seit der im Jahre 1869 erfolg-
ten Eröffnung dem Königlichen Geo-
dätischen Institut in PotSvam an.

Friedber g. I« die neu- deut-
sche Verwaltung von Libau würd!

Gerichlsschreiber - Aspirant Winkler
aus Fricdberg als Sekretär berufen.

Friedenau. Ein tödlicher Un-
fall beim Rangieren hat sich aus dem

Güterbahnhof Friedenau-Wilmersdorf
ereignet. Dort war in den frühen
Morgenstunden der Eifenbahnschnss-
ner Georg Reinke aus der Berliner
Straße 113 in Niederschöneweide mit
den. Rangieren von Güterwagen be-

schäftigt. Als er dabei die Geleise
überschreiten wollte, wurde er von
einer Lokomotive, deren Herannahen
er nicht bemerkt hatte, umgestoßen.
St. geriet unter die Maschine, deren
Räder über ihn hinweggingen und ihn
aus der Stelle töteten.

Schöneberg. Der Kriminal-
polizei ist es gelungen, den seit fast
zwei Jahrm gesuchten 62jährigen

, »Spezialtommisstonssekretiir a. D."
Paul Friedrich Schmidt in der Woh-
nung seiner Geliebten sestzunehmen.
Schmidt, der von seiner Ehefrau ge-
trennt lebt, war wegen Unterschla-
gung von Mündelgeldern vor zwei
Jahren unter Anklage gestellt worden.

Verhandlungsterminen auszuweichen.
Templin. Ein Sohn des ver-

storbenen früheren Landrats des Krei-

walde, wo er seit mehreren Jahren
«ine kleine Billa bewohnte, Selbst-
mord verübelndem «r sich mit Leucht-

verhältnissen. Er hinterläßt eine
Witwe mit fünf Kindern, die seit
mehreren Monaten in Hannover lebt.

Zehlendorf. Durch den Tod
des Ober - RealfchuldirellorS Pros.
Kriegsschauplatz fürs Vaterland ge-

fallen ist, hat die Gemeinde Zehlen-
dors einen schmerzlichen Verlust erlit-

vor siins Jahren gegründeten Anstalt
und hat ihr den Stempel seiner kraft-
vollen Persönlichkeit aufgeprägt.

Provinz Ostprcuslcn.
Königsberg. Die Firma Gu-

stav Bonell, hier, tonnte auf ein 25-
jähriges Bestehen zurückblicken. Aus
ganz kleinen Hadder Jn-

«mnenschleppfchifscihrls - Betrieb im-
mer weiter vergrößert, so baß dieser
jetzt zu einer der größten Unterneh-
mungen im ostpreuß'.fchen Schifs-
fahrlshandel gehört. Der frühere Sitz
der Firma war Labiau, seit einigen

Jahren ist der Hauptbetrieb jedoch
nach Königsberg verlegt, und Labia»
gilt heute nur noch als Zweigstation.

Deutsch - Eylau. Ein Fami-
lienmord bei Deutsch-Eylau, dem die
Besitzersrau Schmelzer, ihre drei Kin-
der und ihre Schwester zum Opfer
sielen, führte zur Berhaftung des frü-
heren Knechtes Schmelzers, Gustav

Abbau Deutsch-Eylau eine Abdeckerei
nebst Landwirtschaft. Da er ins Feld
ziehen mußt«, nahm seine Frau ihre
Schwester zur

Mutter, Kinder und Schwester tot

gen. Der Verdacht der Täterschaft

Echwnlgendors gebrauchte in der Ab-
wesenheit ihrer Herrschaft Spiritus
zu Brennzwecken. Als sie au» vcr

am 1. Oktober d. I. in den Ruhe-
stand. Im Jahre 1847 wurde er in

und Löbau (Weftpreußen). Seit dem
Jahre 1895 ist er als Seminarlehrer
in Marienburg tätig. Er hat sich
schriftstellerisch aus dem Gebiete der
Landeskunde Preußens bestätigt.

Schweetz. Aus dem hiesigen
Gefängnis entsprang der in Fesseln
gelegte, vielfach bestrafte Einbrecher
Johann Manilowsli aus HeinrichS-

bei Julicnfelde im Walde habhaft
wurde.

Provinz Pommern.
Stettin. Der achtzehnjährige

10,000 Marl unterschlug, ist in Ge-

Opser gefallen war. Als der Tal

hastet.
Provinz Schleswig-Holstein.

Mölln. Die städtischen Kolle-

storbenen Frau Eleonore Holtz von

6000 Marl zugunsten der Gemein-

er Möllner Kriegsfürsorge 219

Unterstützung der Veteranen mit ei-
nem Jahresbeiträge von 30 Mark
beizutreten.

Schleswig. Seinen 80. Ge-

dener ehrenamtlicher Arbeit. So ist
er bereits 30 Jahre lang im Kir-
chenlollegivm bezw. Kirchenvorstand

Vorstand.
Provinz Schlesien.

Beuthen. Um das Andenken
der für ws Vaterland Hel-

Görlitz. Aus der Grube ?Glück-

fort.
Provinz Posen.

Bojanowo. Hier ist die sieben

Felde stehenden Restaurateurs Renlel,

von Pilzen an Vergiftung gestorben.
Provinz Sachsen.

Erfurt. Zum Ehrendoktor er-
nannt wurde oer belnnnte hiesige

gebracht Häven.
Hornburg (Kr. Halberstadt).

Der Oberamtmann Liidete, Ritter-
gutsbesitzer in Hornburg und Pächter
oes Grogherzoglich Hessischen Kabt-
nettgutes Hötensleben, ist im Aller

Herzleiden erlegen.

Schweinitz. Bei der Landtags-
ersatzwahl in Schweinitz- Wittenberg,
die durch den Tod des konservativen
Abgeordneten Freiherrn v. Bobenhau-sen notwendig geworden ist, wur^e

Provinz Hannover.
Hannover. Die Frau des

verstorbenen Großindustriellen Sar-
torius Rheinhold inachle der Swdt
ein Geschenk von 100,000 Mark für
Kunst- und Kunstgewerbezwecke.

Algershausen. Beim Sturz

lershausen die aus dem geplatzten
Lustschlauch entweichende Luft in den
Mund und führte zu Verletzungen
der Atmungsorgan«. Die oberen

stark aufgebKht, und nach mehreren
Tagen trat der Tod ein.

Cell«. Der Leiter der Ueber-
landzentrale des Landkreises Celle,
Dipl.-Jng. Hiicking, wurde bei der
Revision der Starkstromleilung in
Altenhagen von einer elektrischen
Entladung getrossen, wodurch er an

Hand und Fuß einige kleine Ver-
brennungen erlitt, denen er jedoch
keine besondere Bedeutung beilegte.
Er ließ sich im Auto nach Hause
fahren, ohne daß sich Beschwerden
fühlbar machten. Erst am Morgen
war die eine Seite d«s Körpers voll-
ständig gelähmt, und gegen Mittag
war der Tod bereits eingetreten.

Emden. Im Alter von 32

Jahren ist hier der Lehrer a. D.
Gerjets gestorben. Der Verstorbene
war in weiten Kreisen der Einwoh-
nerschaft beliebt und angeseh«n.

Gifhorn. Die hier neu er-
baute tatholische Kirche Ivurde unter
dem Namen St. Vernhardus-Kirche
am 29. v. M. durch eine kirchliche
Feier geweiht.

Provinz Westfalen.
Kirchderne. Für den nach

Bövinghausen berufenen Pastor Held
wurde unter Borsitz des Superinten-
denten Herrn Piarrers Winkhaus
Herr Pastor Oskar Fuchs zu Schei-
deck a. d. Lahn gewählt.

Schwerte. Ein schwerer Un-
glückssall mit tätlichem Ausgange
ereignet« sich aus der hiesigen Eisen-
industrie. Der 19 Jahre aite Draht-
zieher Heinrich Breuaer geriet in das
Getriebe einer Maschine und wurde

schleudert. Dem Unglücklichen wurde
das linke Bein unterHaid des Knies

vouständlg avgeri»en, außerdem lrug
er schwere Bertetzungen des Rückgra-
tes und des Kopses davon. Kurz nach
der Einlieserung ins Krankenhaus

Siegen. Auf dem Standesamte
in Siegen meldete ein Familienvaier
die Geburt seines sünsundzwanzigsten
Kindes an. Die Kinder stammen
aus drei Ehen, und zwar aus der

ersten 7, aus der zweiten 13 und aus
der dritten 5 Kinoer. Der Bater ist
einfacher Arbeiter und hat die vielen
Kinder lediglich von seinem Berdienst
ernährt.

Nheiuprovinz.

Köln. Eine exemplarische Strafe
verhängte das Kolner ttriegsgerichl
über einen jener Burschen, die in der
Nahe der Sparkassen ihre Opfer su-
chen. Der Gärtner Fritz Beyer schlich
einer Dame nach, die aus der Spar-

lasse 500 Mark abgehoben Er
überfiel sie in ihren, und entriß
ihr das Handtäschqcn mit Inhalt.
Weyer wuroe zu acht Jahren Zucht-
haus und zehn Jayren Ehrverlust
verurteilt, wvvei der Gerichtsvorsitzen-
de hervorhob, daß gerade in der ge-
genwartigen Kriegszeit die Burger-
Ichast gegen solche Subjekte geschützt

teilhat dci? Städten Boppard und
Delken je 40,000 'Mark vermacht zur
Unterstugung vedürftiger weidliqer

Per>oncn ohne Unter>chled des Glau-

bensbekenntnisses. Das Kapital selbst

erfaßt, überfahren und gelviet. Der

Verstorbene hinterläßt eine Frau mit
zwei Kindern. Die Eh«frau des

aus SparjamleitSrücksichten vor^ihre
Weinberge selbst zu bebauen, zu schwe-
feln und zu spritzen. Sie dachte aber
nicht daran, dag sie an der linlen
Hand eine Wunde hatte. Die Kup-
jerlösung drang in die Wunde ein

und bewirkte eine Blutvergiftung, an
der die Frau gestorben ist.

Provinz Hessen-Nassau.
Frankfurt a. M. Am 27.

August waren es 25 Jahre, daß
Herr Aoolf Lang an der Spitze d«s
Schulerfchen Männerchors steht.
Herr Lang hat sich diese^

Geisenheim a. Rh. Der 50-
jährig« Fuhrmann Gunlel geriet bei
dem Berjuche, s«in durchgehendes Ge-
spann auszuhalten, vor die Wagen-
räder. Er wurde überfahren und
sofort getötet.

Hattersheim. In feierlich«
Weife wurde hier durch Bischof Dr.
Augustinus von Limburg die neu-
erbaute katholische Psarrlirche ein-
geweiht. Der prächtige Bau lehnt
sich romanischen Formen an und ist
ein Werk des Mainzer Dombaumei-
st«rs Pros. Becker.

Nentershausen. Kürzlich
ging über die hiesige Gegend ein

schlug in die Scheune des Landwir-
tes Peter Renzel und äscherte sie
völlig ein. Dabei ist das ganze be-

zahl Hühner verbrannt.
Oberursel. Der Werlführer

Wilhelm Dalims kann jetzt aus eine
40jährige Tätigkeit in der Fabrik
der Herren Dr. Pirath zurück-
blicken. Viele Ehrungen wurden

Schlierbach. Auf der Bahn-
strecke nach Treysa wurde der Bahn-

mm Zug« überfahren und getötet.
Unterliederbach. Der

Schwindler, der seit langem im Nas-

des Landstreichers Jakob Schmidt

zur Taufe an und erschwindelte sich
Geldbeträge. Die Pfarrer halten
sich oft noch die Mühe gemacht und

sucht.
Mitteldeutschi Staaten.

Eifenach. In Halle starb der
Geheime Justizrat Dr. Max Wrrnick,

Sachsen.
Li«gnitz. Die Liegnitzer Straf-

kammer verurteilte den 16jährigen
Erich Walter aus Közenau (Schlesien)
wegen Mordes zu 10 Jahren Gefäng-
nis. Der Bursche hatte seine 17jäh-
rige Geliebte, die bei seinem Vater in

unfeinen Selbstmord vorzutäuschen.
Niederlöbnitz Tödlich verun-

glüclt ist in der Burgstraße der aus
den, Rietzschkezrund bei Zitzfchewig
stammende Moser. Er wurde von
einem auf der steiler, Straße abrol-
lenden beladenen Aschenwagen über-
fahren und erlitt so schwere Verlet-
zungen, daß der Tod nach wenig Mi-

Radeberg. Oberlehrer Adler
ist einstimmig als Nachfolger des nach
40jährig«r Amtstätigkeit Ende Ollo-
ver in den Ruhestand tretenden Schul«

Schule gewählt worden.
Schön eck i. B. Bürgermeister

Dr. Wild wurde durch Kreishaupt-
mann Dr. Fraustadt aus Zwickau
Stadtgemeinderat auf Lebenszeit ge-
wählt worden war. Pfarrer Fran-
ke ist zum Oberpfarrer von Neichen-
bach i. V. gewählt worden.

Wehlen. Tödlich verunglückt ist
der Kriegsveteran von 187(1 ?71
Emil John. Beim Obstpfliicken
stürzt« er von der Leiter und war so-
fort tot.

Zwickau. Wegen Unterschlagung
von Feldpostsendungen in mindestens
bO Fällen verurteilte die Ferienstraf-

ammer den 18 Jahre alten Postil-
lio , Leistner zu einem Jahr Gefäng-

nis.
Hcsscn-Darmstadt.

Arheiligen. Wilhelm Murr-

paraturwerstatt Gebr. Lutz-Darm-
stadt. Von einer größeren Festlich-
keit wurde wegen des Krieges Abstand

Dieters heim. Ein unerhörter
Fall von Milchfälschung ist aus der
hiesigen Gemeinde zu berichten. Eine

Bauersfrau fetzte der von ihr zum
Verkauf gebrachten Milch sage und
Ichreibe 112 Prozent Wasser zu, daß
also auf den Liter dieser sog. Milch
L65 Gramm Wasser und 435 Gramm

bestrafte die Milch- resp. Wasserfäl-
fcherin mit 100 Mark Geldstrafe.

Gießen. Geheimer Hofrat Uni-
versitälsprofessor Dr. Moritz Pasch
in Gießen feierte sein goldenes Dot-
lorjubiläum; der aus Breslau stam-
mende Jubilar steht im 72. Lebens-
jahr.

Mainz. Die hiesige ?Volkszei-
tung", die im August 1890 zum er-
sten Male erschien, feierte ihr 25jäh-
riges Bestehen durch Ausgabe einer

Bayern.

Kempten. Hier erschoß sich in
seinem Bureau Bahnverwalter Pau-
lus Schweyer. Sein plötzlicher Tod

men Briefen gebracht, deren Urhe-
berschaft er bezichtigt wurde. Schwey-
er war eine in Winlersportkreisen
weitbekannte Persönlichkeit.

Landshut. Das 50jährige Ge-
schäftsjubiläum feierte die Buch- und
Kunsthandlung F. P. Attenkofer. Der
Börsenverein deutscher Buchhändler
übersandte der Firma aus diesem
Anlaß ein prachtvoll ausgestattetes
Diplom mit ehrender Widmung; auch
das Börsenblatt für den deutschen
Buchhandel widmete der Firma zu
ihrem Jubelfeste Worte der Aner-

Lenggries. Hier starb im Al-
ter von 76 Jahren die Privatiers-
und ehem. Posthaltersgattin Frau
Karoline Maurus, «ine allgemein be>
liebte Wohltäterin.

Nürnberg. Das Mitglied des
Nürnberger Stadltheaters Alexander
Fcrchland ist insolge eines Unfalles
schwer an Knochenhautentzündunx

Passau. Beterinärrat Bezirks-

Franz-Jojeph-Ordens verliehen.
Penzberg. In der Grube erlit-

ten durch entzündete Brennlust die
Bergleute Michael Hinterholzer, Wil-

Schlammer s d o r f. Pfarrer
Bauer von hier ist -n der Klinik
in Erlangen an den Folgen einer
Operation verschieden.

Volk ach. Der 12jährige Sohn
des Jagdpächters Schmitt in Vollach
hantierte in leichtfertiger Weise mit
dem väterlichen Jagdgewehr und er-

knecht.
Wehlmäuse l. Hier starb an

Blutvergiftung Ziegeleibesitzer Fried-
rich Sindel im Alter von 49 Jahren.

liche Professor für Ethnologie an der
Ui'ivcrsität Freiburg i. B. Dr. Theo-
dor Koch-Grünberg ist als wissen-
Ich'istlicher Leiter an bas Museum
für Völkerkunde in Stuttgart (Lin-
denmuseum) berufen worden und wird
dem Rufe zum 1. Ottober ds. Js.
Folge leisten. Prof. Koch-Grünberg

bekannt durch mehrere ForfchungS-

Jm Aller 77 Jahren ist der

einen Baum, unter den sich die Bau»
erssamilie Hald geflüchtet hatte, und
tötete die an dem Stamm lehnende
23 Jahre alte Tochter Mari« Hald
auf, der Stell«.

Gerabronn. Die 27 Jahre alte
Ehefrau des auf Urlaub zu Hause
weilenden

Fr^tz
Baden.

Heidelberg. Der königlich
griechische Konsul Julius Menzer in
Heidelberg feierte >einen 70. Geburts-
tag.

Heitersheim b. Staufen.

trat von 1909 bis 1912 Engen?Kon-

-1911 bis 1912 Konstanz ?Ueberlin-

die Decke brach plötzlich ein und ver-

>chüttete die Ardeiter. Getötei wur-
den die Arbeiter Heinrich Besch und
Valentin Ott, fchwerverletzi oer
Taglöhner Hermann Gruner, an sei-

ein erschütterndes Fainiliendrama.
Die Witwe Marie Dreilingist mit
ihren drei Kindern aus dem Neckar

Verfahrens an.
liiheinpfalz.

Albersweiler. An dem

Mecklenburg.

Gadebusch. In Dragun starb
der frühere Schulze Johann Ott im
84. Lebensjahre. Der Verstorbene
hat an drei Jahrzehnte die Geschäf-

te Persönlichkeit.
Marlow. Der Stadlsekretär

tiger Marlow«!. Vor 78 lah en

sekretär tätig.

Freit Städte.
Lübeck. Das Eiserne Kreuz 1.

Klasse erhielt Herr Oberst z. D. Fa-

Bezirtslommandeur in Lübeck und
bereits in den Ruhestand getreten.
Bei Ausbruch des Krieges stellt« er

sich wieder zur Verfügung. Auf
dem Felde der Ehre siel Leutnant
der Landwehrpionier« Erich Ver-
mehren, Sohn von Herrn Senator
Dr. Vermehren.

Schweiz.
Bellinzona. Bei Ossagna er-

trank ein Artillerist Lüdi aus Word
beim Baden» Der Leichnam wurde
alsbald ausgesunden, doch blieben
Wiederbelebungsversuche ohne Er-
folg.

Chaluet (Berner Jura.) Hier
brannte das Bauernhaus des Eduard
Wenger vollständig nieder. Die Be-

wohner mußten sich durch die Fen-
ster slüchten, da sie der Brand mitten
im Schlafe überfallen hatle. Es
wird Brandstiftung vermutet, da
schon vor einiger Zeit mittels Pejrol
Feuer gelegt wurde, welches aber wie-

ZNestal. Beim Apfelpslücken siel
der 61jährige Landwirt Albert Rie-
sen vom Baum und erlitt eine Ver-

Der in Borex wohnende
Tapezierer Louis Schröter fuhr aus
seinem Velo so schnell die Straße
von Grens nach Ensins hinunter, daß
er bei der Abzweigung nach Borex
mit voller Wucht gegen die Slraßcn-
böschung geschleudert wurde und nach

Oesterreich-Ungar».

Innsbruck. Hier ist der ehe-
malige Universitätsprofessor Hoflat

Kellner Joseph Bauer und Sie Kell-
nerin Jofepha Kommet, beide aus
Wien, verhaftet. Die Kominet ist die
Geliebte des Beamten Paul Dobro-
wojotpic, der in Wien 80,000 Kro-
nen unterschlagen hatte und schon vor

men. Tatsächlich fand man im Be-
sitz der Kellnerin 80,650 Kronen in
Bargeld.

nach Wels eingeliefert. Es soll sich

eröffnet. Kürzlich verschied hier
der Militär - Obertierarzt Theodor
Rücker im 68. Lebensjahre.

Leitmeritz. In ttlokotfchhäu-
fel schlich sich der 39 Jahre alte Kut-
scher Wenzel Seltner in die Wohnung

der Witwe Ann» Wagner. Er hielt
sich im Hause versteckt, bis alles zur

schweren Hammer wuchtige Hiebe aus
den Kopf. Durch das Gefchre, der
Frau erwachte ihn 13jähriger Sohn,

hatt« offenbar die Absicht, 300 Klo-

se hatte.
Prcg. In St. Gilgen ist der

Gesellschaft, Rodert Len!, ein großer

Tat wohl in einem Anfall von

Diekirch. Der 32jährige Pla-
fonnierermeister Herr Peter Sieffen
siel von einem Gerüst am Hauje de-!
Wirtes Hrn. Kasel so unglücklich her-
unter, daß er per Kutsche nach seiner


